
Selbstgebastelte Götter oder dem wahren Gott begegnen
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Selbstgebastelte Götter oder dem wahren Gott begegnen

»Ohnmächtige Menschen sind sie alle, die sich Götterfiguren anfertigen! Ihre 
Götzen, die sie mit solcher Hingabe verehren – auch sie sind machtlos! Wer für sie 
eintritt, beweist damit nur, wie dumm und blind er doch ist. Auf ihn wartet ein 
böses Erwachen!

Wie kann man bloß auf den Gedanken kommen, sich einen Gott zu basteln, eine 
völlig nutzlose Metallfigur? Wer sich auf diese Machwerke verlässt, wird bitter 
enttäuscht. Sie sind ja doch nur von Menschen hergestellt. (Bibel Jesaja 44,9-11).
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„Ich habe euch geschaffen, ihr gehört zu mir und seid meine Diener! Niemals 
werde ich euch vergessen.

Eure Schuld und alle eure Sünden habe ich euch vergeben. Sie sind verschwunden 
wie Wolken, wie Nebelschwaden in der Sonne. Kommt zurück zu mir, denn ich 
habe euch erlöst!« (Bibel Jesaja 44,21-22).
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Da sprach Gott zu Mose: "Ich bin, der ich bin –ich werde sein, der ich sein werde –
ich werde mit euch sein-" (Bibel, 2.Mose 3,14).
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In der Vergangenheit hat Gott in vielfältigster Weise durch die Propheten zu 
unseren Vorfahren gesprochen. Aber jetzt, am Ende der Zeit, hat er zu uns 
gesprochen durch den Sohn. Ihn hat Gott dazu bestimmt, dass ihm am Ende alles 
als sein Erbbesitz gehören soll. Durch ihn hat er auch am Anfang die Welt 
geschaffen.

Die ganze Herrlichkeit Gottes leuchtet in ihm auf; in ihm hat Gott sein innerstes 
Wesen sichtbar gemacht. Durch sein machtvolles Wort sichert er den Bestand des 
Weltalls. Nachdem er sein Leben zum Opfer gebracht hat, um uns von unseren 
Sünden zu reinigen, hat er sich im Himmel an die rechte Seite der göttlichen 
Majestät gesetzt (Bibel, Hebräerbrief 1,1-3).
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Gott ist nur Liebe, 

wagt für die Liebe, alles zu geben, 

Gott ist nur Liebe, gebt euch ohne Furcht!
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Was also könnte uns von Christus und seiner Liebe trennen? Leiden und Angst 
vielleicht? Verfolgung? Hunger? Armut? Gefahr oder gewaltsamer Tod? ... Aber 
dennoch: Mitten im Leid triumphieren wir über all dies durch Christus, der uns so 
geliebt hat.

Denn ich bin ganz sicher: Weder Tod noch Leben, weder Engel noch Dämonen, 
weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges noch irgendwelche Gewalten, weder 
Hohes noch Tiefes oder sonst irgendetwas auf der Welt können uns von der Liebe 
Gottes trennen, die er uns in Jesus Christus, unserem Herrn, schenkt (Bibel, 
Römer 8,35-37).
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